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Aarau, 7. Juni 2017 
 
 
Marinko Jurendic als neuer Cheftrainer vorgestellt 
 
 
Der FC Aarau hat einen neuen Cheftrainer: Marinko Jurendic übernimmt ab der kommenden 
Saison die 1. Mannschaft im Brügglifeld. Der 39-Jährige wurde am Mittwochmorgen der 
Öffentlichkeit vorgestellt. 
 
Dem FC Aarau ist es gelungen, mit Marinko Jurendic einen gefragten und in der Schweizer 
Fussballszene bestens vertrauten Jungtrainer zu verpflichten. Der 39-jährige Innerschweizer kann 
einen ausgezeichneten Leistungsausweis präsentieren: Als Cheftrainer des SC Kriens gelang ihm 
in seinem ersten Jahr der Aufstieg in die Promotion League, ehe er das Team in den beiden 
jüngsten Spielzeiten zu einem Spitzenteam in der dritthöchsten Spielklasse formte. Im Helvetia 
Schweizer Cup führte er sein Team in diesem Frühjahr bis ins Viertelfinale. Nachdem Kriens zuvor 
u.a. den FC Thun eliminierte, mussten sie sich im Tourbillon dem späteren Finalisten FC Sion 
geschlagen geben.  Jurendic hat sich in den vergangenen Jahren im Schweizer Fussball einen 
guten Namen gemacht. In seinen drei Jahren als Kriens-Trainer schafften gleich drei Spieler den 
grossen Sprung von Kriens in die Super League: Ridge Munsy, Dejan Sorgic und Chris Kablan.    
 
Der ausgebildete Pädagoge ist seit 2012 für den Schweizerischen Fussballverband tätig. Als Leiter 
Entwicklung Spiel- und Ausbildungsphilosophie zeichnet sich Jurendic zusammen mit dem 
Technischen Kader des SFV rund um den Technischen Direktor Laurent Prince und seinem 
Vorgänger Peter Knäbel für die Ausarbeitung und Einführung des neuen sportlichen 
Verbandskonzeptes – dem «Schweizer Weg» verantwortlich. Als Chef Stürmertrainer entwickelte 
Jurendic in den vergangenen Jahren nationale Konzepte für die individuelle Förderung der 
Stürmer und bildete zusammen mit Spezialisten wie Stéphane Chapuisat, Adrian Knup, Léonard 
Thurre die besten Stürmertalente in der SFV-Nachwuchsförderung sowie in den SFV-
Nationalteams aus.   
 
Der neue FCA-Trainer wird das Training erstmals nach der Sommerpause, am 20. Juni 2017 
leiten, sein Vertrag läuft bis Juni 2018 mit Option für eine weitere Saison.  
 
Der in der Schweiz aufgewachsene und ausgebildete Jurendic spielte vor seiner Trainerkarriere 
bei verschiedenen Clubs der Challenge League (FC Thun, FC Winterthur, SC Kriens, FC Luzern) 
sowie in der 1. Liga, wo er auf knapp 150 Challenge League und ebenso viele Erstligaeinsätze 
kam. Sportliche Erfolge als Spieler feierte Jurendic 2002 mit dem FC Thun (Aufstieg in die 
Nationalliga A) und 2007 mit dem SC Cham (Aufstieg in die Challenge League). 2005 schaffte er 
mit dem FC Luzern auf dem Brügglifeld den Einzug ins Cupfinale. 
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Soviel zu seiner sportlichen Karriere. Den Menschen Marinko Jurendic macht jedoch noch viel 
mehr aus:  
 
Jurendic spricht fünf Sprachen. Nach seiner aktiven Karriere studierte Jurendic während 4 
Semestern Jura und Wirtschaft an der Universität und der Hochschule Luzern, ehe er als 
persönlicher Stabsmitarbeiter für den verstorbenen Unternehmer und Nationalrat Otto Inneichen 
gearbeitet und das Bildungsinstitut der Stiftung Speranza für Jugendliche mit ungünstigen 
Bildungsvoraussetzungen geleitet hat. Sein soziales Engagement in der von Otto Ineichen 
gegründeten Stiftung erreichte nationale Anerkennung. Jurendic trat in Fernsehsendungen auf und 
zeigte sich kompetent in Projekten der Bildungs-, Sozial- und Migrationspolitik.  
 
Marinko Jurendic ist verheiratet und Vater eines 5-jährigen Sohnes. Eine seiner bemerkenswerten 
Gaben ist es, einen ganzheitlichen Blick auf Situationen zu haben, in denen sich Menschen 
bewegen. In einem Interview mit der Neuen Luzerner Zeitung 2014 sagte der damalige SC Kriens-
Trainer: „Mich berührt sehr, was in letzter Zeit rund um den Fussball läuft. Ich sehe so viele junge 
Menschen, die Freude, Motivation und Lebenssinn in dieser Sportart finden. Sie sollen es auch in 
Zukunft ohne Angst, sondern mit Perspektiven tun können. Wir müssen den Fussball so erhalten, 
wie er ist.“  
 
Mit diesem erfolgreichen Leistungsausweis empfiehlt sich der ambitionierte 39-jährige Jurendic für 
höhere Aufgaben, die er mit dem FC Aarau nun wahrnehmen will. 
 
Der FC Aarau heisst Marinko Jurendic im Brügglifeld herzlich willkommen und wünscht ihm 
viel Erfolg bei seiner neuen Aufgabe. 


